
	
  

	
  	
  	
   	
   	
  

Konzept Frauenraum Selzach 
 
Das Projekt Frauenraum Selzach, „Heartbeat“, wurde am Jugendmitwirkungstag 
2011 der Jugendarbeit Bellach/Selzach und der Jugendarbeit Plugin2 initiiert. Junge 
Frauen aus Selzach, Bellach und Lommiswil äusserten ihren Wunsch nach einem 
Raum, wo sie sich in ihrer Freizeit treffen können. 
 
Hauptverantwortliche des Frauenraums „Heartbeat“ sind die Jugendarbeitenden 
Yvonne Schär (Jugendarbeit Plugin2) und Andreas Tiersbier (Jugendarbeit 
Bellach/Selzach). Die Hauptverantwortliche sind Ansprechpartner sowohl für das 
Kernteam, wie auch für Behörden und Ämter. 
 
Ein Kernteam junger Frauen, genannt „VIP Heartbeat“ ist verantwortlich für den 
Betrieb, die Organisation von Anlässen und die Infrastruktur des „Heartbeats“ und 
informiert die beiden Hauptverantwortlichen Yvonne Schär und Andreas Tiersbier 
über ihre Vorhaben und Aktivitäten. Die Hauptverantwortlichen stehen dem 
Kernteam unterstützende und beratend zur Seite und entscheiden abschliessend 
über die Durchführbarkeit der vorgeschlagenen Anlässe. 
 
Der Raum steht grundsätzlich jungen Frauen im Alter von 12 bis 18 Jahren aus den 
Gemeinden Selzach, Bellach und Lommiswil zur Verfügung. 
 
Benutzung und Öffnungszeiten des Frauenraums: Der Raum ist einerseits 
Treffpunkt des VIP-Teams Heartbeat und ihren eingeladenen Gästen und 
andererseits Raum für organisierte, öffentliche Anlässe ( bei öffentlichen Anlässen 
werden nach Absprache zwischen dem Kernteam und den Hauptverantwortlichen 
auch junge Männer zugelassen). Die Öffnungszeiten und Anlässe werden mit den 
Hauptverantwortlichen besprochen und auf einem Veranstaltungskalender publiziert 
(nach Absprache mit der Betriebskommission Pfarreizentrum Selzach). 
 
Der Junge-Frauen-Treff und die Anlässe werden jeweils von den 
Hauptverantwortlichen und/oder von freiwilligen Mitarbeiterinnen begleitet. Die 
freiwilligen Mitarbeiterinnen stehen in direkten Kontakt zu den 
Hauptverantwortlichen und informieren diese regelmässig über die Vorkommnisse 
während den Anlässen. 
 
Hausreglement und Membercard: Mit der Membercard akzeptieren die 
Benutzerinnen das Hausreglement. Sie erlaubt ihnen auch den Eintritt in den 
Frauenraum. Die Membercard muss jeweils von den Benützerinnen und einer 
erziehungsberechtigen Person unterschrieben sein. 
 
 
 
 
 
 
 



	
  

	
  	
  	
   	
   	
  

Die Finanzierung des Projekts unterliegt der Jugendarbeit Bellach/ Selzach und 
der Jugendarbeit Plugin2 für die Miete und Infrastruktur des Raums und dem VIP-
Team Heartbeat für die internen Bedürfnisse (Getränke, Snacks). 
Sitzungen: Es finden regelmässige Sitzungen statt, an deren das VIP-Team 
Heartbeat sich mit den Hauptverantwortlichen über das Geschehene und das 
Geplante austauscht. An den Sitzungen können ebenfalls nach Bedarf die freiwilligen 
Mitarbeiterinnen und die Betriebskommission Pfarreizentrum Selzach teilnehmen. 
Das Protokoll der Sitzungen wird unter www.jubs.ch Projekte/Frauenraum publiziert. 
Die Betriebskommission Pfarreizentrum Selzach wird von den 
Hauptverantwortlichen jeweils über das Geschehen im Frauenraum „Heartbeat“ 
informiert (Veranstaltungskalender, Öffnungszeiten, Protokolle der Sitzungen, 
persönliche Kontakte). 
 
 
 
Konzept erstellt von:  
 
Yvonne Schär (Jugendarbeit PlugIn2) Andreas Tiersbier (Jugendarbeit BeLoSe) 
 
 
 
 
 
Selzach, den 25. Oktober 2011 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anhänge: 
 
1 Hausordnung 
2 Info für freiwillige Mitarbeiterin 
3 Aufgaben der VIP’s an grossen Anlässen 



	
  

	
  	
  	
   	
   	
  

Anhang 1 
Hausordnung 

1. Benutzer: Der Junge-Frauen-Raum „Heartbeat“(später nur noch Heartbeat 
genannt) steht jungen Frauen ab 12 Jahren aus den Gemeinden Bellach, 
Selzach und Lommiswil zur Verfügung. (Für spezielle Events können auch 
junge Männer im gleichen Alterssegment zugelassen werden.) Jugendliche 
aus anderen Gemeinden können den Heartbeat nur auf Einladung einer VIP 
oder eines Leiters besuchen. 

2. Benutzungszeiten: Der Heartbeat ist nur während den auf dem 
Veranstaltungskalender publizierten Daten und Zeiten geöffnet. 

3. Ausweispflicht: Wer an den VIP-Treffs des Hearbeat teilnehmen will, muss 
eine VIP-Card vorweisen. Diese wird von den Eventverantwortlichen 
kontrolliert. Für übrige Anlässe ist die VIP-Card keine Voraussetzung. 

4. Sorgfalts- und Anstandspflicht: Den Räumen sowie der Einrichtung ist 
Sorge zu tragen. Schäden sind sofort der Aufsichtsperson zu melden. Bei 
Sachbeschädigung haften die Verursacher, beziehungsweise die 
Erziehungsberechtigten für den Schaden. 

5. Haftung: Das Pfarreizentrum Selzach, die Jugendarbeit BeLoSe und die 
Jugendarbeit PlugIn2 lehnen jegliche Haftung ab. Jeder Benutzer ist selber für 
eine Versicherungsdeckung jeglicher Art verantwortlich. 

6. Rauchverbot: Das Rauchen im Jugendraum ist verboten. Wer draussen 
raucht, muss die Aschenbecher benützen. 

7. Alkohol- und Drogenverbot: im Heartbeat und auf dem angrenzenden Areal 
herrscht für die Besucher einer Heartbeatveranstaltung striktes Alkohol- und 
Drogenverbot. 

8. Äbfälle jeglicher Art gehören in einen Abfalleimer. Auch das ganze Areal wie 
benachbarte Plätze und Anlagen sind sauber zu halten. 

9. Elektrische Anlagen werden ausschliesslich von dafür bestimmten Personen 
bedient. 

10. Rücksicht: Finden parallele Anlässe im Pfarreizentrum statt, haben die 
Besucher des Heartbeat darauf Rücksicht zu nehmen und die Lautstärke der 
Musik und Gespräche anzupassen. Anderen Besuchern des Pfarreizentrums 
ist mit Anstand und Respekt zu begegnen. 

11. Mofas und Velos: diese werden auf den vorhandenen Abstellplätzen 
abgestellt. Das Rundendrehen, Motorlaufenlassen und sonstige 
lärmverursachende Aktivitäten mit dem Mofa sind auf dem Areal untersagt. 

12. Toilettenanlagen: den Besuchern von Heartbeat stehen nur die dafür 
vorgesehenen Toiletten zur Verfügung. 

13. Inkrafttreten: Diese Hausordnung tritt am 29. Oktober 2011 in Kraft. 
 
Genehmigt durch Betriebskommission und das Hauptleiterteam am 
 
Für die Betriebskommision   Die Hautpleitung 
 
 
       A. Tiersbier  Y. Schär 



	
  

	
  	
  	
   	
   	
  

Anhang 2 
Aufgaben der freiwilligen Mitarbeiterinnen 
Die freiwilligen Mitarbeiterinnen  

-  stellen sich zur Verfügung an den VIP-Treffs den Frauentreff „Heartbeat“ zu 
öffnen, die VIP-Card zu überprüfen und den Raum um die vereinbarte Zeit 
wieder abzuschliessen. Vor dem Abschliessen überprüfen sie die Anlage 
(WC’s, Jugendraum, Gänge und Aussenanlage) auf Sauberkeit und halten die 
VIP’s an, allfällige Mängel zu beheben. 

- sind während den VIP-Anlässen Ansprechperson für die jungen Frauen und die 
zuständigen Personen des Pfarreizentrums. Sie können jedoch jeder Zeit 
Kontakt zu den Hauptverantwortlichen (Y. Schär, Jugendarbeit PlugIn2 und 
Andreas Tiersbier, Jugendarbeit BeLoSe) aufnehmen oder auf diese 
weiterverweisen. 

- informieren die Hauptverantwortlichen regelmässig über die Vorkommnisse. 
Werden Hausregeln missachtet oder Mängel an der Infrastruktur festgestellt, 
informieren sie die Hauptverantwortlichen schnellst möglich darüber. 

- können nach Belieben an den regelmässigen Sitzungen teilnehmen. 
 
 
Telefonnummern Hauptverantwortliche: 
Andreas Tiersbier (JA BeLoSe): 079 761 91 04 
Yvonne Schär (JA PlugIn2): 076 528 66 90 
 
 
Freiwillige Mitarbeiterin: 
(Ort, Datum Unterschrift) 
 
      
 
 
 
 
____________________________ 
 
Hauptverantwortliche: 
(Ort, Datum Unterschrift) 
 
Yvonne Schär     Andreas Tiersbier 
 
 
 
 
______________________________  ______________________________ 
 
 
 



	
  

	
  	
  	
   	
   	
  

Anhang 3 
Aufgaben der VIP’s an grossen Anlässe: 
 

-­‐ Flyer und Plakate gestalten und verteilen 
-­‐ Preislisten machen 
-­‐ Einkaufsliste erstellen und einkaufen gehen (mit Yvonne) 
-­‐ Ev. Themengerecht dekorieren 
-­‐ Eintrittskontrolle 
-­‐ Bar bedienen 
-­‐ DJ 
-­‐ Abfallrunden (drinnen und draussen) 
-­‐ WC-Kontrollrunde 
-­‐ Dafür sorgen, dass die Hausordnung eingehalten wird (Verstösse melden) 
-­‐ Fotografieren (Fotos werden in der Heartbeat-Gruppe auf Facebook gepostet) 
-­‐ Aufräumen 
-­‐ Putzen 

 
(Wir erstellen jeweils vor den grossen Anlässen zusammen einen Einsatzplan. Wir 
arbeiten in 2er Teams und jede ist pro Anlass etwa 1 Stunde im Einsatz.) 
 

è Konsumation unsererseits während den Anlässen: jede vom Team bekommt 1 
Getränke- und 1 Essensgutschein und kann diesen im Verlauf des Abend 
einlösen. 

è Wir geben nichts gratis raus und nehmen auch nicht mehr, als uns zusteht. 
(die Preise bestimmen wir im Vornherein gemeinsam) 

 
 


